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Information zur Anmeldung: 

Qualifikationsziele  Die Studierenden kennen die aktuellen Herausforderungen, die mit dem 
Wandel in der Art und Weise, wie Menschen arbeiten, auf das betriebliche 
Immobilienmanagement im Allgemeinen und die Büroimmobilie im 
Besonderen zukommen.

 Die Studierenden kennen quantitative und qualitative Veränderungen der 
Bürowelten und können relevante Aspekte dessen mit dem Instrument der 
Fragebogenerhebung erfassen.

 Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden fallbezogene 
quantitative Forschung selbstständig durchführen und deskriptiv auswerten 
und die Ergebnisse in den allgemeinen Kontext einordnen.

 Die Studierenden können Ergebnisse interpretieren, einordnen und 
Handlungsempfehlungen für die relevanten Interessensgruppen abgeben. 
Damit sind sie nach Abschluss des Moduls in der Lage, proaktiv auf die 
aktuellen und kommenden Herausforderungen und Veränderungen der 
Arbeitswelten zu reagieren und den Wandel aktiv zu gestalten.

 Die Studierenden können die gewonnenen Erkenntnisse strukturiert 
aufbereiten, darstellen und vermitteln.

Prüfungsform/-umfang Gruppenpräsentation (15 Min.) und Endbericht (max. 50 Seiten je Gruppe) 

Lehrform  Seminaristischer Unterricht

Lehrinhalte  New Ways of Working (NWW) und der Wandel in der Arbeitswelt
 Wissenschaftliches Arbeiten – insbesondere im Hinblick auf das Instrument

der Fragebogenerhebung
 Daten Auswertung, Interpretieren und Ableiten praktischer

Handlungsempfehlungen (deskriptive Analyse; ggf. mit BI-Unterstützung)
Workload Präsenzveranstaltung (3 SWS): 

Selbststudium:  
Summe: 

45 h 
105 h 
150 h 

Inh. Voraussetzungen keine 
Formale 
Voraussetzungen 

Leistungsnachweis (Anwesenheit) 
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